Hitler-Kebab im E-Werk auf der Karte 

Somuncu kam mit seinen Eltern als Kind nach Deutschland und lebt in Düsseldorf. In seinem neuen Buch "Getrennte Rechnungen" beschreibt der 37-Jährige auf amüsante Art, wie er und seine Familie sich in Deutschland eingelebt haben. Sein erster Schultag endet vorfristig, als sich sein Vater mit dem Direktor anlegt. Und in der deutschen Kneipe finden seine Eltern mit ihrer offenen Art und ihrem seltsamen Deutsch-Türkisch rasch Freunde. 

Nach Oschatz kommt Somuncu bereits zum dritten Mal -nach seinen Hitler- und Goebbels-Programmen. "Die Leute verstehen, was ich sage. Und das Publikum ist intelligent", sagte er im OAZ-Gespräch. Seine Sympathie für die Gäste im E-Werk brachte er auf originelle Weise zum Ausdruck. Ein besseres Kompliment als sein lustvoll dahin gestöhntes "Ohhh Schatz" dürften die Oschatzer selten zu hören bekommen. 

Der Auftritt von Somuncu im E-Werk wurde von der Stiftung "Weiter denken" aus Dresden unterstützt. 
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